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Ev. Kirche Pfeddersheim 
So., 4. August, 10 Uhr:
Gottesdienst in der Kirche

Ev. Kirche Heppenheim-
Offstein 
So., 4. August, 10 Uhr:
Gottesdienst in Offstein

Ev. Kirche Leiselheim
und Pfiffligheim 
So., 4. August, 10 Uhr:
Gottesdienst in Leiselheim

Ev. Kirche Horchheim mit 
Weinsheim und Wiesop-
penheim
Fr., 2. August, 16 Uhr:
Gottesdienst im Amandusstift
Sa., 3. August, 18 Uhr:
Wandergottesdienst (Start 
an der Gustav-Adolf-Kirche)

Kath. Kirche Eisbachtal
Sa., 3. August, 18 Uhr:
in St. Martin Wiesoppen-
heim, Vorabendgottesdienst
So., 4. August, 9.30 Uhr:
in Heilig Kreuz Horchheim, 
Hochamt; 11 Uhr:
in St. Laurentius, 
Heppenheim, Hochamt

KIRCHLICHE 
NACHRICHTEN

TERMIN

Am Donnerstag, dem 29. 
August, findet wieder der 
Seniorennachmittag auf dem 
Wormser Backfischfest statt, 
zu dem auch Thomas Hens, 
Ortsvorsteher Worms-Hep-
penheim, die Heppenheimer 
Senioren einlädt. Es gibt au-
ßerdem ein Getränk und ei-
nen Imbiss gratis. Gerne wer-
den die Teilnehmer auch von 
der Ortsverwaltung zu Hause 
abgeholt und wieder heimge-
bracht, damit keine Unan-
nehmlichkeiten entstehen. 

Wer Interesse hat, kann sich 
spätestens bis zum 12. August 
bei der Ortsverwaltung 
Worms-Heppenheim unter 
Telefon 06241/33133 oder per 
E-Mail an ov-heppenheim@
worms.de anmelden. 

Bitte den Namen, die An-
zahl der Teilnehmer, die An-
schrift sowie die Telefon-
nummer bei der Anmeldung 
angeben.

Seniorennachmittag
auf dem Backfischfest24
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Zwerchgasse 3 | 67591 Mörstadt | (0 62 47) 8 31 43-0
info@wendel-elektrotechnik.de | www.wendel-elektrotechnik.de

Meisterbetrieb | Inh. Timo Wendel

• SMEG Groß- u. Kleingeräte, 
Angebot, Lieferung & Aufbau! 
Altgeräte werden kostenlos entsorgt. 

• Kundendienst
• Automatisierungstechnik
• Netzwerk- und Datentechniksysteme
• Türkommunikation und Telefonanlagen
• Alarm-, Brandmelde- und Rauchschutzanlagen
• Elektro- und Gebäudeinstallationen, Industriemontage

23
_5
1m

Tel: 06247 / 9079749 Mobil: 0179 / 9002731

Uferstraße 47 - 67551 Worms

info@graber-bedachung.de - www.graber-bedachung.de

Unsere Leistungen

Steil-/Flachdach – Dachfenster/Wohndachfenster
Dachreparatur – Spenglerarbeiten – Kaminverkleidung

Fassadenverkleidung – Dachsanierung
Dach-Neueindeckung – Balkon-/Terrassensanierung

23
_0

3m

Steil-/Flachdach
Spenglerarbeiten

Dachfenster
Wärmedämmarbeiten

Reparaturen

Dachdeckermeister Michael Decker-Mahr
Gartenstraße 27 • 67591 Hohen-Sülzen

Mobil (01 79) 4 69 03 48
decker-mahr-bedachungen@web.de
www.decker-mahr-bedachungen.de

Meisterlich bedacht
23
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POLARIMPRESSIONEN 2024: Polareisforscher Prof. Dr. 
Rolf Gradinger referierte beim Weinorden Pfeddersheim

Region der Gegensätze
Der Vorsitzende des Pfedders-

heimer Weinordens, Werner Gra-
dinger, konnte im voll besetzten 
Sängerheim mit einem herzli-
chen „Vivat Paterna – Vivat Vi-
num“ über 180 Gäste, unter ihnen 
seinen Vorgänger Günter Bleise, 
den Vorsitzenden des Gesangver-
eins Bernhard Steinke mit dessen 
Team und selbstverständlich sei-
nen Bruder, den Meeresbiologen 
und Polareisforscher Prof. Dr. 
Rolf Gradinger, begrüßen. 

Der Referent ist Autor verschie-
dener Polareispublikationen, lebt 
heute in Tromsö (Norwegen) und 
ist an der dortigen Universität als 
Professor tätig. Er war Organisa-
tor und Teilnehmer an verschie-
denen Polarexpeditionen u.a. auf 
dem deutschen Forschungsschiff 
„Polarstern 1“. Werner Gradinger 
dankte schon jetzt dem „Pedder-
schmer Ice-Man“ für dessen sich 
mittlerweile im Kultstatus befind-
lichen alljährlichen Vorträge über 
das Thema Arktis und seinen For-
schungen im Polarmeer. Nach ei-
nigen Infos über den Ablauf der 
Veranstaltung konnten die Gäste 
die Reise in die wunderbare Welt 
des „Ewigen Eises“ antreten.

Eine Region der 
Gegensätze

Prof. Dr. Gradinger nennt die 
Arktis eine Region der Gegensät-
ze. Von Mitte November bis Mitte 
Januar – also in den Wochen um 
die Wintersonnenwende, ist von 
der Sonne wirklich überhaupt 
nichts zu sehen, also eine echte 

Polarnacht. 
Noch bis En-
de März ist es 

weitge-

hend dunkel. Durchschnittstem-
peraturen in der Polarnacht be-
tragen ca. minus 35 Grad, in 
manchen Gebieten wie z.B. in 
Nordostsibirien kann aber auch 
unter minus 70 Grad gemessen 
werden. Die Rückkehr von Licht 
und frischer Energie geschieht 
dann aber auch sehr plötzlich. 

Von Ende April bis Ende Au-
gust steht nun die Sonne 24 Stun-
den täglich am Himmel. Das be-
deutet, dass die Einheimischen 
im Sommer etwas mehr als vier 
Monate lang fast ohne Unterbre-
chung Sonnenlicht genießen.

Über 20 Grad im Sommer
Von Juni bis Juli/August wer-

den nun über 20 Grad gemessen. 
Die Vorstellung, dass es in der 
Arktis immer sehr kalt sei, ist 
nicht richtig. Der Kälterekord im 
arktischen Sibirien beträgt mi-
nus 78 Grad, der Wärmerekord 
aber 38 Grad.

Die Teilnehmenden sahen Bil-
der von der sommerlichen arkti-
schen Gartensaison mit Kohl, 
Kartoffeln und Möhren. Überall 
gedeihen jetzt Unmengen von 
Himbeeren, Blau - und Moltebee-
ren, aus denen in den arktischen 
Ländern Moltebeerschnaps her-
gestellt wird.

Der Sommer ist eine intensive 
Zeit der Forschung. Der Referent 
zeigte Bilder von Miniseglern, 
Segelschiffen mit Solarpanels, 
die im Wind driften. Deren wis-
senschaftliche Besatzungen fan-
gen Meerestiere und Krabben. 
Diese werden in mühevoller 
Handarbeit gemessen und gewo-
gen, um die Auswirkungen des 
Klimawandels exakt belegen zu 
können.Die Arktis erwärmt sich 
nämlich viel weiter und schneller 
als die gesamte Erde.

Ein Forschungsboot
im arktischen Meer.

Foto: Prof. Dr. Rolf Gradinger
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Foto: Inmedia

OSTHOFEN: WeinTreiben am 4. August ab 11 Uhr rund um die Osthofener Türme 

Kurze Wanderung, langer Genuss

Manche sagen: „Die Osthofe-
ner treiben es bunt!“ Mindes-
tens einmal im Jahr stimmt das, 
denn dann trifft man sich zum 
WeinTreiben in den Osthofener 
Weinbergen. 

Das Motto lautet „Kurze Wan-
derung – langer Genuss”, denn 
bei sommerlichen Temperatu-
ren sind es vor allem die Erfri-
schungen an den Stationen, auf 
die sich die Gäste freuen. 

Das diesjährige Weintreiben 
findet am Sonntag, dem 4. Au-
gust, ab 11 Uhr, statt. Der Start-
punkt ist beim Weingut Bert 
Wechsler Erben, Ziegelhütten-
weg 9. Dort gibt es für 3,50 Eu-

ro ein limitiertes Festglas oder 
für 8 Euro ein Starter-Paket, be-
stehend aus einem limitierten 
Weinglas, Secco oder Wein, 
Weinglashalter und Wander-
karte.

„Ich lade Sie herzlich nach 
Osthofen ein. Ich bedanke mich 
im Vorfeld bei den Winzern, 
Gastronomen und Vereinen, die 
sich beim diesjährigen Wein-
treiben einbringen und ein tol-
les Angebot auf die Beine stel-
len“, so Thomas Goller, Bürger-
meister der Stadt Osthofen. 

Weitere Informationen zum 
WeinTreiben gibt es im Internet 
unter www.weintreiben.de

Weintreiben Osthofen 2024
Route & Stände

Start – Starterpaket
Weingut BERT WECHSLER 
ERBEN, Ziegelhüttenweg 9

Am Leckzapfen
Weingut KRATZ: Wein, Trau-
bensaft und Mineralwasser, 
Crêpes herzhaft und süß. z.B. 
mit Käse-Schinken, Käse-Pilze

 Im Weinberg
MGV 1845 Osthofen e.V.: Wei-
ne, Prosecco und Traubensaft 
des Weinguts Bert Wechsler 
Erben; Laugenbrezel, Vesper-
würstchen

 Weinbergsblick
Weingut MAGARETENHOF:
Summerdream Secco, Win-
zersekt, Riesling, Burgunder, 
Traubensaft, Mineralwasser, 
Rieslingschorle und vieles 
mehr

 Weinbergsblick
Herberts Currywurst Festival: 
Currywurst mit einem Feuer-
werk selbst gemachter Soßen, 
beispielsweise original, wür-
zig, exotisch, pikant …

 WeinLounge
Osthofener Wein-Highlights; 
luftig-lockere Pizzen wie aus 
Italien

 Im Weingut
Weingut KARL MAY: Riesling, 
Burgunder, Sauvignon Blanc 
und vieles mehr! Hier genießt 
man MAY-Bio-Weine in ent-
spannter Atmosphäre; Essen: 
Saumagen Burger, Currywurst 
mit Pattys Currysauce

1

2

3

4

4

5
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Mit Fabian Herchenhan konnte ein erfahrener Spieler für die Innenverteidi-
gung gewonnen werden. Er wird gegen Rüssingen in der Startelf stehen.

 Foto: Felix Diehl

Die letzten drei Treffer der Wormatia in der Vorbereitung gingen auf das Konto 
von Neuzugang Mert Özkaya. Foto: Marcus Diehl

OBERLIGA-VORBEREITUNG: Wormatia spielt beim Stadionfest nur 1:1-Unentschieden 
gegen FV Dudenhofen / Saisonauftakt am 2. August um 19.30 Uhr in Herxheim

Es gibt noch einiges zu tun …

VERBANDSLIGA SÜDWEST: Am heutigen Mittwoch 

um 19 Uhr findet das erste Heimspiel für Pfeddersheim statt

TSG startet in die Runde
„Runde“ Ferienspiele mit dem Rad

Von Marcus Diehl › Die General-
probe ist nicht missglückt, aber 
auch nicht gerade erfolgreich ab-
solviert. Beim Stadionfest des 
VfR Wormatia Worms kam im 
Test gegen FV Dudenhofen nur 
ein 1:1-Unentschieden heraus – 
in einer Partie, die nicht gerade 
hoffnungsvoll stimmt. 

Die Bekanntgabe der drei Neu-
zugänge war mit das Beste an 
diesem Tag: Erijon Shaqiri, Nico-
las Obas und Talha Baylan ver-
stärken das Oberligateam. Nico-
las Obas ist schon seit dem ers-
ten Training dabei, Talha Baylan 
hat zwei Testspiele bestritten, 
nur Erijon Shaqiri konnte sich 
den Fans noch nicht zeigen. Er 
war aus privaten Gründen am 
Wochenende entschuldigt. 

Eigentlich hatte die Mann-
schaft verheißungsvoll begon-
nen. Sehr früh wurde der Gast in 
deren Hälfte attackiert, ihm wur-
de wenig Zeit zum Atmen gelas-
sen. Hätte Julian Marquardt bei 
der Ballannahme nicht leicht 
geschludert, wäre in der zweiten 
Minute die Führung gefallen. 
Die Wormatia ging sehr aggres-
siv gegen den Ball und versuchte 
schnelles Umschaltspiel. Die 
erste Hälfte sah so noch ganz 
passabel aus. 

Die Gäste spielten, wie man 
sie kennt – sehr zweikampfstark 
und körperbetont. Sie waren kei-
ne Laufkundschaft, die hätten so 
nebenbei besiegt werden kön-
nen. Sie waren zwar aus der 

Oberliga abgestiegen, aber der 
Kader ist fast der alte. Selbst in 
der letzten Saison konnte jeweils 
nur knapp gegen Dudenhofen 
gewonnen werden. 

Das Führungstor erzielte Mert 
Özkaya. Ballgewinn in der eige-
nen Hälfte, das Mittelfeld wurde 
einmal schnell überbrückt, et-
was Glück im Strafraum, das der 
Abpraller zu Özkaya kam und 
schon knallte der Ball ins Netz! 
Chancen zum Erhöhen waren 
durchaus vorhanden. 

Chancen vergeben
So, als Laurenz Graf den Kopf 

einsetzte, Jan Dahlke einen 
Schritt zu spät kam, Gastspieler 
Illa Bocar Sy den Gegenspieler 
anschoss und Sandro Loechelt 
über das Tor zirkelte. Aus der 
zweiten Mannschaft vom franzö-
sischen Zweitligisten AF Rodez 
kommend, erinnerte er etwas an 
Publikumsliebling M’voto. Er 
spielte auch in der Innenvertei-
digung und gilt als kopfballstark. 

Torhüter Luca Pedretti durfte 
auch zweimal zeigen, was er 
kann. Bei einem schnell ausge-
führten Freistoß war er zur Stel-
le und kurz darauf, als der Du-
denhofener Stürmer auf der 
rechten Seite allein gelassen 
wurde. 

In der zweiten Hälfte kam der 
Spielfluss nicht mehr in Gang. 
Viele Auswechslungen hatten 
daran ihren Anteil. Chancen für 

Dahlke, Baylan und Jensen wa-
ren die einzige Ausbeute. Der 
Ausgleich kam mithilfe der Wor-
matia zustande. Ein schlechtes 
Abspiel im Spielaufbau, ein lan-
ger Ball über die gesamte Ab-
wehr – unterstützt durch 
schlechtes Stellungsspiel – und 
Gästetorjäger Julian Scharfen-
berger machte kurzen Prozess 
und knallte den Ball unter die 
Latte. 

Auftakt am Freitag
Am Freitag, dem 2. August, 

beginnt um 19.30 Uhr bei Auf-
steiger Viktoria Herxheim die 
Saison – allerdings mit Fragezei-
chen behaftet. Bei den Torhü-
tern ist der VfR mehr als gut auf-
gestellt, Pedretti und Dahlke hat-
ten sich am Samstag mehrmals 
auszeichnen können. Da dürfte 
es keine Probleme geben. 

Mittelfeld gut besetzt
Das Mittelfeld mit Graf, Jen-

sen, Loechelt, den Ozkaya-Brü-
dern und Rosenbaum ist eben-
falls gut besetzt, genauso wie die 
defensiven Außenbahnen. Kei-
nen sicheren Eindruck macht 
die Innenverteidigung. In der 
ersten Hälfte stand mit Illa Bo-
car Sy und Ivan Smiljanic die 
Abwehr noch einigermaßen si-
cher. In der zweiten Hälfte stan-
den Benjamin Franz und Luca 
Jensen im Zentrum. Einer oder 
zwei weitere Verteidiger würden 
der Mannschaft noch guttun. 

Auf den offensiven Außenbah-
nen gibt es auch noch Arbeit, Jan 
Dahlke ist teilweise auf sich allei-
ne gestellt. Mert Özkaya ist auf 
der linken Seite etwas ver-
schenkt. Von Julian Marquardt 
und Jamal Willrich könnte noch 
mehr kommen. Vor allem gibt es 
zu wenige Flanken für Jan Dahl-
ke und keine kommt maßge-
recht. 

Ab Freitag wird sich zeigen, 
was die Mannschaft zustande 
bringen kann. Vor einem Jahr 
wusste auch keiner so richtig, 
was genau kommen wird und 
die Zuschauer wurden positiv 
überrascht. Vielleicht wird die 
Mannschaft die Zweifler eines 
Besseren belehren.

Ein voller Erfolg waren die 
Sommerferienspiele des VfH 
Worms. Mehrere Kinder konn-
ten ins Kunst- und Einradfahren 
sowie Radballspielen hinein-

schnuppern und bereits erste 
Übungen lernen, die dann vor 
Publikum präsentiert wurden. 
Trainiert wurde unter Anleitung 
der fachkundigen VfH-Trainer: 

Stefan Born und Jonathan Elvers 
leiteten das Training, unterstützt 
wurden sie von Radballtrainer 
Andre Klinger und von VfH-
Sportler Anton Voß. 

Mittwoch, 31. Juli 202412 SPORT

Von Marcus Diehl › Das Abenteuer 
Verbandsliga mit dem Wunsch-
ziel des Aufstieges startet am 
Mittwoch, dem 31. Juli, um 19 
Uhr. Die TSG Pfeddersheim 
empfängt im Uwe-Becker Stadi-
on den TuS Rüssingen. Das 
runderneuerte Team um Trainer 
Nauwid Amiri in jeden Fall gut 
vorbereitet. Die Mischung aus 
jungen, erfahrenen sowie eta-
blierten Spielern weiß, was sie in 
dieser Saison erwarten wird. Sie 
werden vom ersten Spieltag an 
die Gejagten sein als einer der 
großen Meisterschaftsfavoriten 
in der Liga. 

Nichts zu verlieren…
Gegen solche Teams haben die 

Gegner nichts zu verlieren, auch 
der TuS Rüssingen nicht. In der 
letzten Saison war er gerade 
noch so dem Abstieg entronnen. 
Da wird in vielen Spielen Geduld 
gefragt sein bei der TSG. Trainer 
Nauwid Amiri schätzt die Situa-
tion folgendermaßen ein: „Wir 
wissen, was auf uns zukommt. 
Wir haben unsere Hausaufgaben 
in der Vorbereitung gemacht. 
Die Jungs haben von der ersten 
Sekunde an voll mitgezogen. Ich 
bin absolut zufrieden.“ 

Die Ergebnisse in der Test-
spielphase waren fast alle erfolg-
reich. Außer beim ambitionier-
ten Landesligisten VfR Grün-
stadt, wo die TSG sich eine 0:3-
Niederlage abholte – was aber zu 
einem gewissen Zeitpunkt in der 
Vorbereitung durchaus passie-
ren kann. „Damit habe ich ge-
rechnet. Wir hatten zwei sehr in-
tensive Wochen in den Beinen. 
Wenn man dann schlecht spielt, 
kommen solche Resultate zu-
stande“, so Nauwid Amiri. Sehr 
unkonzentriert agiert, gepaart 
mit individuellen Fehlern, war 
der Auftritt einfach nicht zufrie-
denstellend. 

Eine „herausragende“ 
Leistung gezeigt

Wichtig ist die Reaktion, die 
die Mannschaft in den folgenden 
Tagen zeigte. „Herausragend“, 
lobte der Coach und meinte den 
4:1-Sieg – drei Tage später – bei 
Arminia Ludwigshafen. Der 
Oberligist agierte mit voller Ka-
pelle und war trotzdem das 
schwächere Team. Die TSG hatte 
mehr als Paroli geboten. Zu er-
klären mit wenigen Worten: „Wir 
haben Fußball gespielt“, legte 
Nauwid Amiri die Messlatte sehr 
hoch und fügte dazu: „Das muss 
unser Maßstab für die Verbands-
liga sein.“ Die Niederlage gegen 
Grünstadt wurde unter der Wo-
che analysiert, die Spieler haben 
gesehen, was alles falsch war 
und der Lerneffekt hat sofort ge-
griffen. 

Startelf bereits im Kopf
Im letzten Testspiel durfte 

noch einmal die zweite Reihe 
Eigenwerbung betreiben. Bei der 
SG Hochwald gewann die TSG 
mit 1:0. Für den Start in die Sai-
son hat der Trainer seine Startelf 
schon im Kopf. Urlauber Nico 
Najda steht wieder zur Verfü-
gung und Danny Blum könnte 
auch wieder ein Thema werden. 
Nur bei Marcel Bormeth dürfte 
es noch zwei Wochen dauern, bis 
er wieder mit eingreifen kann. 

Der erste Spieltag ist immer 
eine Unbekannte. Alle Testspie-
le, ob gewonnen oder verloren, 
sind kein Thema mehr. Jetzt gilt 
es abzuliefern, jetzt geht es um 
Punkte und Erfolge. Auf jeden 
Fall dürfen sich die Zuschauer 
bei der TSG in der neuen Saison 
auf mehr Siege freuen als im 
Jahr zuvor. Es wird wichtig sein, 
gleich mit einem Erfolgserlebnis 
zu starten.



Neuhauser Kerwe
3. und 4. August 2024
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Liebe Neuhauser und Gäste unserer Kerwe 2024,
ich lade Sie ein, im neuen Hof 

der Staudinger Grundschule ge-
meinsam mit uns zum zweiten 
Mal im schönen neuen Schulhof 
die KERWE 2024 zu feiern. Es ist 
gesellschaftsfördernd, wenn wir 
gemeinsam unsere Traditionen 
weiter pflegen und gemeinsam 
feiern. Bei Bier, Wein, Cocktail 
und dazu passendem Essen 
kann jeder einmal vom Alltag so 
richtig abschalten. 

Zitat: „Tradition und Brauch-
tum sind nicht nur unsere Wur-
zeln, sondern stehen auch für 
Gemeinschaft und Zusammen-
halt“, Thomas Wolf.

Mein Dank geht natürlich als 
Erstes an unsere teilnehmenden 
Vereine SG Kickers 1949 Worms 
e.V., Rugby Club Worms, IG Ker-
we Neuhausen, ev. Kirche, kath. 
Kirche und Evangelisch-frei-
kirchliche-Gemeinde. Ohne die-
ses große ehrenamtliche Enga-
gement könnte keine Kerwe 
stattfinden. 

Am Sonntag laden unsere Kir-
chen zum Kerwegottesdienst mit 
Essen, Trinken und Musik ein. 
Nur durch unsere zahlreichen 
treuen Sponsoren ist es über-
haupt wirtschaftlich möglich, so 
zu feiern. Diese sind: Chocolate-

rie Holzderber, Rheinhessen 
Sparkasse, Volksbank Alzey-
Worms, Fa. Willenweber, Edith 

Schumann, Familie Nicole und 
Michael Wolff, Ralf Lottermann, 
Uwe Merz, Heinz Friedrich Mau-

er, EWR, Firma Ernst Berg, Fri-
seursalon Geffert, Gaststätte 
„Zur Müllerei“, Fa. Liebling, 
Neuhauser Apotheke, Firma 
Ernst Berg GmbH.

Danke auch an die Stadt 
Worms, die es uns auch in 
schwierigen Zeiten überhaupt 
möglich macht, die Kerwe durch-
zuführen – Danke an Oberbür-
germeister Adolf Kessel.

Ich würde mich freuen, Sie 
am Kerwewochenende in Neu-
hausen begrüßen zu können.

Ihr/Euer Uwe Merz
Ortsvorsteher Worms-Neuhausen

Sozialdemokratische Partei Deutschlands
Ortsverein Neuhausen – Fraktion im Ortsbeirat Neuhausen

Ihr Ortsverein
und Ihre Ortsbeiratsfraktion

Wir wünschen allen viel Spaß
bei der Neuhauser Kerwe!
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Wir freuen uns, Ihnen auf der

NEUHAUSER KERWE
ein buntes Programm bieten zu können!

Samstag, 3. August, und Sonntag, 4. August

Interessengemeinschaft Neuhauser Kerwe e.V.
Es grüßt herzlich im Namen aller Mitarbeiter,

1. Vorsitzender Michael Gerbich 24
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Programm 
Samstag, 3. August 2024
15 bis 18 Uhr: 
– Musik mit DJ Michael 
– Kinderbetreuung und 

Spiele mit dem 
Rugby Club Worms e.V.

20 Uhr: 
– Eröffnung der Kerwe 

durch Dezernent 
Timo Horst und Orts-
vorsteher Uwe Merz

– Krönung der neuen Be-
gleitdame Maike Jeschonek 
zusammen mit unserem 
Kerwemädchen Kimberly I.

20 bis 24 Uhr:
– Tanzparty mit der Band 

CABRIO

Sonntag 4. August 2024
11 Uhr: 
– Ökumenischer Gottes-

dienst anschließend Kaffee 
und Kuchen

15 Uhr: 
– Ausklang

Der Nibelungen Kurier wünscht vergnügliche Stunden 
auf der Neuhauser Kerwe.

Eröffnung der Neu-
hauser Kerwe 2023.

Von links: Michael Gerbich (Vors. der IG Kerwe), 
Kerwemädchen Kimberly Lippke und 

Ortsvorsteher Uwe Merz. 
Foto: Horst Bless
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BITBURGER FUSSBALL-VERBANDSPOKAL: Neuhausen und Gundersheim in der dritten Verbandspokalrunde / Begegnungen ausgelost

Zwei Heimsiege, zwei Überraschungen
Von Marcus Diehl › Zwei Überra-
schungen im Bitburger Ver-
bandspokal. Bezirksligist TuS 
Neuhausen besiegt den Landesli-
gisten SV Gimbsheim mit 1:0 
(0:0). Im Bezirksliga-Duell be-
siegt der VFL Gundersheim den 
SV Horchheim. Der Sieg ist nicht 
das Überraschende, nein, aber 
das Resultat. 

Was passiert denn hier?
Mit 5:0 (3:0) wurde der SV 

Horchheim nach Hause ge-
schickt. Schon zur Pause reiben 
sich die Zuschauer verwundert 
die Augen. Was passiert denn 
hier gerade? Den etwas aus dem 
Hut gezaubert hat Trainer Kevin 
Boos eigentlich nicht. Der VFL 
Gundersheim agierte auf ihrem 
Geläuf, eigentlich so wie immer. 
Kampfbetont in den Zweikämp-
fen, dem Gegner nur keinen 
Platz zum Spielen überlassen 
und nach vorne den einfachen 
Fußball spielen. Mit langen Bäl-
len den Gegner unter Druck set-
zen, ohne große Schnörkel den 
Ball in die Mitte bringen. Wenn 
dann eine Mannschaft dazu 
kommt, die in der Defensive ei-
nem kleinen Hühnerhaufen 
gleicht, dann kommen solche Er-
gebnisse zustande.

Dass ein Finn Cleres in der 
Abwehr fehlt und Torjäger Lars 
Freese nicht zur Verfügung 

stand, darf als Ausrede nicht gel-
ten. Die Defensive war einfach 
nicht vorhanden, sehr unge-
wohnt für den SVH. In der Of-
fensive wurden gute Chancen 
einfach nicht in Tore umgewan-
delt. Als dann VFL-Torhüter Lu-
kas Ketterer mit einer Glanzpara-
de den Schuss von Niklas Voll 
entschärfte, konnte jeder spätes-
tens jetzt erahnen, es könnte ein 
schwarzer Tag für den SVH wer-
den. Dabei spielte der SVH kei-
nen schlechten Ball. Sie offerier-
ten sehr offensiv, hatten mehr 
Ballbesitz, hatten einige Torchan-
cen und die Partie zwanzig Minu-
ten lang im Griff. Dann kam die 
Führung durch den VFL. Nach 
einer Ecke traf Maxim Teupe 

zum 1:0. Kein Spieler vom SVH 
sprang dabei so richtig in die Hö-
he. Da ist es kein Wunder, dass 
der Gundersheimer ohne 
Bedrängnis in den Kasten köpfen 
kann. Beim zweiten Gegentreffer 
kam keine große Gegenwehr 
vom SVH. Tim Renz hatte nur 
Begleitschutz bei seiner Vorberei-
tung. Das dritte Tor fiel mit dem 
gleichen Muster. Beide Treffer 
erzielte Tim Malkmus. Nach der 
Pause versuchte der SV Horch-
heim weiterhin für Ergebniskos-
metik zu sorgen. Alles, was sie 
auch unternahmen, brachte kei-
nen Erfolg. Die Moral stimmte 
auf jeden Fall, das konnte nicht 
abgesprochen werden. Wie es ge-
hen kann, zeigte Maxim Teupe 

mit seinen Toren zwei und drei 
an diesem Tag. Der VFL Gun-
dersheim war absolut der ver-
diente Sieger und hat die Schwä-
che der Gäste an diesem Tag, 
gnadenlos ausgenutzt.   

TuS Neuhausen 
ebenfalls weiter

Nicht unverdient besiegte der 
TuS Neuhausen den SV Gimbs-
heim. Jedenfalls aus den Augen 
von TuS-Trainer Franz Graber. 
Der Torschütze zum goldenen 
Treffer war Philip Bach, in der 80. 
Spielminute, mit einem sehens-
werten Tor. Langer Pass in die 
Tiefe, eine gekonnte Ballannah-
me und der Schuss zischte diago-
nal in den Winkel. Fast wäre Tor-
hüter Tom Steinbach der Spiel-
verderber gewesen. Er konnte 
den Ball nur noch mit den Fin-
gerkuppen erreichen.  „Wir wa-
ren in der zweiten Hälfte einen 
Tick stärker und hatten auch die 
besseren Chancen“, sprach der 
TuS Coach und fügte noch hinzu. 
„Wir haben mehr investiert für 
den Erfolg“. Schon die erste Hälf-
te war sehr ausgeglichen. Beide 
Mannschaften hatten sich zwei 

Gelegenheiten erarbeitet. Es 
spielte sich viel im Mittelfeld ab. 

Die Genauigkeit fehlte vor al-
lem den Altrheinern. Der letzte 
genaue Pass kam zu selten. 
Schon in der Pause bemerkte ein 
Zuschauer: „Wer hier das erste 
Tor schießt, gewinnt das Spiel“. 
Er sollte am Ende Recht behalten. 
Einige Spieler aus der Startelf 
von Neuhausen waren schon ei-
nen Tag zuvor beim Endspiel 
vom Norbert-Riha-Cup in Aben-
heim im Einsatz. Franz Graber: 
„Deswegen denke ich, dass der 
Sieg als verdient angesehen wer-
den kann.“ 

Gestrige Auslosung
Die dritte Pokalrunde im Bit-

burger Verbandspokal ist ausge-
lost. Eine Knallerbegegnung aus 
Wormser Sicht, findet nicht statt. 
Gerade Neuhausen und Gunders-
heim hätten die Wormatia oder 
Pfeddersheim gerne empfangen. 
Der TuS Neuhausen, hatte schon 
bei der Einteilung der Lostöpfe, 
das Pech, nicht in den regionalen 
Topf „Rheinhessen“ eingeteilt zu 
werden. Gespielt werden soll am 
Mittwoch, dem 7. August.

IMMOBILIENANGEBOTE

Traumhaus 
in Traumgebiet 

zu verkaufen.
Wohnen wie 
im Urlaub,

Preis € 899.000,–
Chiffre 7684
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Seit 1974 Ihr Makler für Worms
und ganz Rheinhessen

IMMOBILIENSERVICE
DENSCHLAG
Tel. (0 62 41) 69 61
Sachverständige für
Immobilienbewertung D2
Mitglied im Immobilienverband
Deutschland 23_01s

STELLENANGEBOT

Suche Putzhilfe 
nach Ibersheim für alle 2 Wochen, 

ca. 3 Stunden, angemeldet.
Telefon (01 60) 94 43 72 45
oder (0 62 46) 2 23 99 54
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CARAVAN/WOHNMOBIL

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa. 23
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IMMOBILIENGESUCHE

JETZT Immobilie
diskret und direkt verkaufen.

Gerne alles anbieten!
„Irgendwann ist irgendwann zu spät!“
Immobilien Kiesewetter GmbH

Tel. (0 62 41) 2 40 40
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VERSCHIEDENES

WESPENENTFERNUNG und 
BERATUNG vom Fachmann.

Telefon (01 75) 5 43 24 3024_22m
BEKANNTSCHAFTEN

MIETANGEBOTE

5,5 ZKB zvm., 2. + 3. OG, 
120 m², keine Haustiere, KM 850,– EUR 

+ NK 300,– EUR inkl. HZ + 3 MM KT, 
festes Eink. erforderl., Nh. Feuerwehr, 

sofort verfügbar.
Tel. (01 52) 26 38 29 20 24
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KFZ-MARKT

VERKÄUFE

ANZEIGEN

AKTION: WIR KAUFEN IHR AUTO
egal ob Motorschaden, hoher 

Kilometerstand oder sonstige Mängel. 
Wir sind an jedem Fahrzeug 

interessiert! Ein Anruf schadet nicht:
Telefon (01 63) 7 94 09 25
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Autopark Gernsheim
Ankauf aller Fahrzeuge!

Auch nach Unfall & ohneTÜV!
(0 62 58) 37 73

(01 74) 2 02 77 29 23_21m

Mercedes 180 C Kombi 
Bj. 2009, sehr gepflegt, met.-grau, 
VHB 5.500,– EUR.
(0 62 41) 3 30 35
(01 52) 55 87 66 91 24
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Seinen Gegenspieler immer im Augenwinkel behalten. Maxim Teupe, der 
dreifache Torschütze für den VFL Gundersheim.  Foto: Felix Diehl

FSV Nieder-Olm – TSG Pfeddersheim
VFL Gundersheim – VFB Bodenheim

TuS Neuhausen – VFR Grünstadt
Der Sieger aus FV Budenheim, Fortuna Mombach spielt gegen 

VfR Wormatia Worms 



Sieger und Besiegte stoßen nach Spielende auf das faire Match an.

MKSC GIMBSHEIM: Darter der 1. Mannschaft schlagen die Wormser „Schnokerippscher“ souverän mit 10:6 Gewinnsätzen

Der Rolle als Favorit gerecht geworden
Das Dartteam MKSC 1 musste 

auswärts antreten und war im 
Wormser „Epico“ Gast beim 
Dart-Club „Schnokerippscher“. 
Da eine Tabelle nicht lügt, waren 
die Altrheiner (Platz 2) klarer 
Favorit gegen die Gastgeber 
(Platz 5). 

Ein Leistungsunterschied war 
aber im ersten Block noch nicht 
zu erkennen, der mit einem 2:2-
Remis endete. Im 2. Viertel wur-
den die Gäste erstmals ihrer Fa-

voritenrolle gerecht und verbes-
serten die Bilanz mit 3:1-Ge-
winnsätzen zum 5:3-Halbzeit-
stand. 

Entscheidung fiel im 
letzten Spielabschnitt

Auch der dritte Spielabschnitt 
endete mit einem 2:2-Gleich-
stand, sodass erst im letzten 
Spielabschnitt die Entscheidung 
über Sieg, Niederlage oder Un-

entschieden fallen musste. 
Gimbsheim war im 4. Block mit 
3 gewonnenen Sätzen wieder 
klar überlegen und sicherte sich 
letztendlich mit 10:6-Gewinnsät-
zen verdient den angepeilten 
Sieg. Aufseiten der Altrheiner 
waren erfolgreich Jan Kantz, Ste-
phan Jankowski und Ralph Kö-
seling mit 3:1-Sätzen, gefolgt 
von Kai Rohrscheidt mit 1:1-Sät-
zen und Max Rehlinger mit 0:2-
Sätzen.

15Mittwoch, 31. Juli 2024 SPORT

Zur Verstärkung unseres Teams
des Vereins zur Förderung der ambulanten
Palliativversorgung Rhh./Pfalz e.V. suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/einen Verwaltungsfachangestellte/-n (m/w/d) 
oder eine/einen Bürofachangestellte/-n (m/w/d)

in Teilzeit.

• Gute PC-Kenntnisse sind erforderlich
• Nähere Infos zur Stellenbeschreibung

unter: www.sapv-rhh-pf.de

Aussagekräftige Bewerbung bitte an 
Dr. med. O. Burkhard (1. Vorsitzender) 
per E-Mail: info@sapv-rhh-pf.de oder
über das Bewerbungsformular auf unserer Internetseite,
per Post: Eulenburgstraße 12, 67547 Worms
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Bewerbungsfrist:

bis 22. August

Ihre Stellenanzeige – in Ihrer Lokalzeitung
Wir bringen Ihr Angebot ins Nibelungenland, die Pfalz, Rheinhessen, Mannheim und Südhessen.

Auftragserteilung Telefon (0 62 41) 95 78-0
E-Mail: anzeigen@ nibelungen-kurier.de

900.000
Haushalte
rund um
Worms

erreichen.

Schlepperfahrer 
f. Acker-/Weinbaubetrieb ges., 

3 T./Wo.
Tel. 01 77 / 3 62 71 56
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Handwerker (m/w/d)
m. FS Kl. B. ab sofort gesucht.

Vorstellung gerne nach tel. 
Vereinbarung oder per E-Mail.

Tankservice
Zugelassener Fachbetrieb nach WHG

Worms

Tel. (0 62 41) 5 85 07 
Herrnsheimer Hauptstraße 35 · 67550 Worms

E-Mail: Info@petzold-baas.de
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Für unsere Speisegaststätte 
Lüderitzbucht in Lampertheim

suchen wir

Servicekräfte
(m/w/d) zur Aushilfe 

für abends.
Montag–Samstag, ab 17 Uhr

24
_3

1m

Tel. (01 76) 61 92 56 00

Die Gratiszeitung 
für das Nibelungenland

STELLENMARKT




